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Der Titel des Einbandes lautet: Die Graphischen Künste. Jahrgang XXVI. Wien,
Gesellschaft für vervielfältigende Kunst xgo3. Der Titel der Hefte lautet: Die Graphischen
Künste. Jahrgang XXVII. Heft X.Wien, Gesellschaft für vervielfältigende Kunst 1904.

Der 1. Preis beträgt K 400. der z. K zoo. Den Entwürfen muss ein mit einem Motto
versehenes geschlossenes Kuvert beigelegt werden, in dem der Narne und die Adresse
des Einsenders enthalten sind.

Die Entwürfe sind bis zum 1. Juni 1903 an die Gesellschaft für vervielfältigende
Kunst abzuliefem.

Die Jury ist der Verwaltungsrat der Gesellschaft für vervielfältigende Kunst.

MITTEILUNGEN AUS DEM K. K. OSTER-
REICHISCHEN MUSEUM 54b

KURATORIUM.
Seinek.undk.ApostolischeMajestäthabenmitAllerhöchstem

Handschreiben vom 12. April d. j. die Mitglieder des Kuratoriums des k. k. Öster-
reichischen Museums Graf Karl Lanckoronski und Markgraf Alexander Pallavicini zu
Rittern des Ordens vom goldenen Vliesse allergnädigst zu ernennen geruht.

AUSSTELLUNGEN.VomI2.bis25.NlärzwarendieKonkurrenz-Entwürfefür
das Kaiserin Elisabeth-Denkmal im Museum ausgestellt.
Am 5. d. M. wurde durch Se. Exzellenz den Herrn Minister für Kultus und Unter-

richt Dr. Wilhelm Ritter von Harte] im Museum eine Ausstellung neuerer Lehr- und
Anschauungsmittel für den Unterricht an Mittelschulen eröffnet.

Die Ausstellung von Bucheinbänden und Vorsatzpapieren wurde am 25. v. M. ge-
schlossen. Der grösste Teil dieser Ausstellung wurde von dem kunstgewerblichen Museum
der Handels- und Gewerbekammer in Prag zu neuerlicher Exposition im Prager Museum
übernommen.

BESUCHDESMÜSEÜMS.DieSammlungendesMuseumswurdenimMonat
März von 22720, die Bibliothek von 1907 Personen besucht.

KÜNSTGEWERBESCHULE.
Se.ExzellenzderHerrMinisterfürKultusund

Unterricht Dr. Wilhelm Ritter von Harte] hat am 14. d. M. die Ausstellung der

Kunstgewerbeschule im Schulgebäude eröffnet. Wir werden über diese Ausstellung im
nächsten Hefte berichten.

Mit der technischen Unterweisung in dem an der Kunstgewerbeschule bestehenden

Spezial-Atelier für Emailmalerei wurde vom 1. d. M. angefangen Fräulein Adele von Stark
betraut.
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